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Trockenheitsverträgliche Stauden für vollsonnige, gut durchlässige 

Standorte 

Botanischer Name Deutscher Name Blütezeit Besonderheiten 

 

Perlkörbchen 

(Anaphalis 
triplinervis, A. 
margeritacea) 

VIII-X • Gut zum Schnitt und für 
Trockensträuße geeignet 

• Graulaubig 

 

Färberkamille 

(Anthemis 
tinctoria) 

VI-IX • Graulaubig 

• Eher kurzlebig, erhält 
sich aber an passenden 
Standorten durch reiche 
Selbstaussaat 

 

Ästige Graslilie 

(Anthericum 
ramosum) 

V-VI • Heimische, sehr gut 
trockenheitsverträgliche 
Art 

 

Knollige 
Seidenpflanze 

(Asclepias 
tuberosa) 

 

VI-VIII • Sehr attraktive 
Samenstände 

 

Junkerlilie 

(Asphodeline lutea) 

V-VI • Graulaubig 

• Fruchtschmuck 

• Wintergrün*1 
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Berg-Aster 

(Aster amellus 
'Veilchenkönigin') 

VIII-X • In der Staudensichtung 
mit *** ausgezeichnet 

 

Indigolupine 

(Baptisia australis) 

VI-VII • Laub bleibt bis in den 
Herbst attraktiv 

• Benötigt einige Jahre bis 
zur vollen Entwicklung, 
dann aber sehr langlebig 

• Zierende Samenkapseln 

 

Steinquendel 

(Calamintha 
nepeta 
'Triumphator') 

VII-X • Sterile Sorte, sät sich 
nicht aus 

 

Silberdistel 

(Carlina acaulis) 

 

VI-IX • Sehr lange Blütezeit 

• Gut zur Trockenbinderei 
geeignet 

 

Kugeldistel 

(Echinops 
bannaticus 'Taplow 
Blue') 

VII-IX • Sorte besitzt keine 
Stacheln 

• Attraktive Samenstände 

• Sehr beliebt bei Bienen 
und Schmetterlingen 

• Graulaubig 
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Spanische 
Edeldistel 

(Eryngium 
bourgatii) 

VII-VIII • Attraktive Samenstände 

• Blattschmuck 

• Graulaubig 

• Gut zum Schnitt und für 
Trockensträuße geeignet 

 

Elfenbein-Distel 

(Eryngium 
giganteum) 

VII-VIII • Attraktive Samenstände 

• Blattschmuck 

• Graulaubig 

• Gut zum Schnitt und für 
Trockensträuße geeignet 

• Kurzlebig, erhält sich 
jedoch an passenden 
Standorten durch 
Selbstaussaat 

 

Walzen-
Wolfsmilch 

(Euphorbia 
myrsinites) 

V-VI • Wintergrüne*1, 
walzenförmige Triebe 

• Verbreitet sich an 
passenden Standorten 
durch Selbstaussaat 

 

Steppen-
Wolfsmilch 

(Euphorbia 
seguieriana subsp. 
niciciana) 

VI-X • Benötigt einige Zeit zum 
Einwachsen, ist dann 
aber sehr robust und 
dauerhaft 

• Sehr lange Blütezeit 

• Bläulich-graue 
Belaubung 

 

Kleines Mädesüß 

(Filipendula 
vulgaris) 

 

VI-VII • Attraktive, heimische 
Wildstaude 
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Schwertlilie, Bart-
Iris 

(Iris barbata) 

 

V-VI • Sortiment bietet 
prächtige Blüten in 
nahezu allen Farben des 
Regenbogens 

 

Purpur-
Witwenblume 

(Knautia 
macedonica) 

VII-IX • Eher kurzlebig, erhält 
sich aber an passenden 
Standorten durch 
Selbstaussaat 

 

Echter Lavendel 

(Lavandula 
angustifolia) 

VI-VII • Fachgerechter Schnitt 
erhält die Vitalität des 
Halbstrauchs 

• Enthält wohlriechende 
ätherische Öle 

• Graulaubig 

 

Katzenminze 

(Nepeta racemosa 
'Superba') 

V-VII, IX • In der Staudensichtung 
mit *** bewertet 

• Remontiert*2zuverlässig 
bei zügigem Rückschnitt 
nach der Blüte 

• Neigt zur Selbstaussaat 

• Graulaubig  

 

Blauraute 

(Perovskia 
atriplicifolia 
 'Blue Spire') 

VIII-IX • Der Halbstrauch sollte im 
Frühjahr komplett 
zurückgeschnitten 
werden 

• Insektenmagnet 

• Graulaubig 
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Steppen-Salbei 

(Salvia nemorosa 
in Sorten) 

 • Remontiert*2 bei 
zügigem Rückschnitt 
zuverlässig 

• Boden sollte gut 
durchlässig sein 

• Bienenweide 

 

Fettblatt 

(Sedum-Arten und 
Sorten) 

 • Sowohl hohe, als auch 
niedrige Vertreter, die 
allesamt äußerst 
trockenheitsverträglich 
sind 

• Winterschmuckwirkung 

 

Königskerze 

(Verbascum-Arten 
und Sorten) 

 • Meist zweijährig oder 
kurzlebig 

• Erhalten sich an 
passenden Standorten 
durch reichliche 
Selbstaussaat 

 

Palmlilie 

(Yucca 
filamentosa) 

 

VII-VIII • Immergrüne Belaubung 

• Die prächtigen Blüten 
werden erst einige Jahre 
nach der Pflanzung 
gebildet 



                                  

www.garten-klima.de 

 

 
*1 Das Laub bleibt über den Winter grün und intakt und stirbt erst im Frühjahr zu Beginn der neuen 

Vegetationsperiode ab  

 

*2 Bei zeitigem Rückschnitt nach der ersten Blüte treibt die Staude erneut aus und kommt bei 

ausreichender Wasser- und Nährstoffversorgung ein zweites Mal zur Blüte  

 

Achtung: Kurz nach der Pflanzung sind auch diese trockenheitsverträglichen Kandidaten auf 

regelmäßige Wasserversorgung angewiesen! Erst wenn die Stauden fest im Boden verwurzelt sind, 

können sie guten Gewissens sich selbst überlassen werden. 

 

Neben dem eigenen Wissen wurden zur Ausarbeitung dieser Zusammenstellung Informationen der 

STAUDENGÄRTNEREI GAIßMAYER und der Staudengärtnerei von TILL HOFMANN und FINE MOLZ, sowie des ARBEITSKREISES 

STAUDENSICHTUNG genutzt. Es handelt sich um eine Auswahl, die keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit erhebt.  

 

Bildnachweis: Lena Fröhler 

 


